
Auf der 30. Tagung nahm weiterhin die Zusammenarbeit bei der 
Konsumgüterproduktion einen breiten Raum ein. Dabei konnte fest­
gestellt werden, daß der Erfahrungsaustausch und die wissenschaft­
lich-technische Zusammenarbeit sowie die Spezialisierung und Ko­
operation zwischen den entsprechenden Zweigen beider Länder ver­
tieft worden sind. Die Kommission behandelte konkrete Maßnahmen 
zur Rationalisierung und Rekonstruktion von Betrieben und Be­
triebsteilen, um die Erzeugnisqualität zu erhöhen und das Sortiment 
an modernen Waren des täglichen Bedarfs entsprechend den 
wachsenden Bedürfnissen der Bevölkerung zu erweitern.
Bei der Verwirklichung der Beschlüsse des X. Parteitages - das wurde 
auf der 4. Tagung des Zentralkomitees unterstrichen - nimmt die 
ideologische Arbeit als Herzstück der Parteiarbeit weiter an Bedeu­
tung zu. Unermüdlich bemühen sich die Mitglieder und Kandidaten 
unserer Partei darum, in die Theorie des Marxismus-Leninismus, die 
Dialektik des Klassenkampfes und die Zusammenhänge zwischen 
Innen- und Außenpolitik einzudringen. Damit befähigen sie sich dazu, 
für viele Probleme effektivere Lösungen zu finden, auf die vielfältigen 
Fragen unserer Zeit überzeugend antworten und die antikommuni­
stische Hetze des Klassenfeindes wirksam zurückweisen zu können.

Kommunisten Die Erfahrungen beweisen, daß überall dort Fortschritte bei der Lö- 
lernen von sung der neuen, oft recht komplizierten Aufgaben erzielt werden, wo 

der Sowjetunion es die Parteileitungen verstehen, die Verantwortung aller Kommuni­
sten so zu entwickeln, daß jeder einzelne an seinem Platz einen eige­
nen Beitrag für die Verwirklichung der Beschlüsse des X. Parteitages 
leistet. Dabei spielen Erfahrungsaustausch und Leistungsvergleich 
eine große Rolle. Auch das Studium der Geschichte der KPdSU und 
unserer Partei erweist sich als Quell von Selbstbewußtsein und Kraft, 
weil es uns zeigt, was in der Vergangenheit bereits geleistet worden ist 
und wie Schwierigkeiten überwunden wurden.
In unserer politisch-ideologischen Arbeit messen wir der Auswertung 
des reichen Erfahrungsschatzes der sowjetischen Kommunisten einen 
besonders hohen Stellenwert bei. Es ist gut, daß ständige und enge 
Arbeitsbeziehungen zwischen unseren Bruderparteien bereits zum 
Alltag des Parteilebens gehören. Von Jahr zu Jahr entwickelt sich der 
Delegationsaustausch, bei dem Methoden und Ergebnisse der Partei­
arbeit beim kommunistischen Aufbau auf verschiedenen Gebieten 
des gesellschaftlichen Lebens studiert werden. Regelmäßig halten die 
Bezirksleitungen unserer Partei Kontakte mit ihren Partnern in Ge­
bietsparteiorganisationen der KPdSU.

Kampfkraft Einen großen Einfluß auf die Einheit und Geschlossenheit unserer 
der Partei Partei übt die konsequente Anwendung der Leninschen Prinzipien 

weiter erhöhen des Parteiaufbaus und der innerparteilichen Demokratie aus. Von den 
leitenden Organen bis zu den Grundorganisationen der SED sind die 
Leninschen Normen des Parteilebens für den Arbeitsstil bestimmend. 
Den 65. Jahrestag der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution 
und den 60. Jahrestag der Gründung der Union der Sozialistischen 
Sowjetrepubliken nutzt die SED, um in enger Verbundenheit mit der 
Partei Lenins die Stärke und Kampfkraft unserer Partei zu erhöhen, 
damit sie ihrer Verantwortung im Klassenkampf vor unserem Volk 
und der internationalen Arbeiterklasse stets gerecht wird.

694 NW 18/82


